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LibrePCB ist eine freie, quelloffene und universelle EDA-Software (Electronics Design Automation) zur
Entwicklung von Leiterplatten. Das Projekt wurde ins Leben gerufen, um eine moderne, modulare und vor
allem benutzerfreundliche Alternative zu den etablierten Schwergewichten zu schaffen. LibrePCB zeichnet
sich durch eine strikte Trennung von Schaltplan und Board-Layout sowie ein hochentwickeltes, stabiles
Verwaltungssystem für Bauteil-Bibliotheken aus.

Klick für mehr ...

1  1 ? LIBREPCB (Die moderne und intuitive Elektronik-Zentrale)
2  1.1 ? DIE PHILOSOPHIE: MODULARITÄT UND ORDNUNG

Wer schon einmal mit älteren CAD-Programmen gearbeitet hat, kennt das Chaos bei den Bauteil-
Bibliotheken: Ein falscher Klick, und das Pin-Layout passt nicht mehr zum realen Gehäuse. LibrePCB bricht
mit diesen alten Altlasten und setzt auf ein dreistufiges, absolut sicheres System:

Component (Die Logik):
Definiert nur die elektrischen Eigenschaften und Pins (z. B. „Das ist ein Operationsverstärker mit 8
Pins“).
Package (Die Physik):
Definiert die reine mechanische Gehäuseform auf der Platine (z. B. „SOIC-8 Oberflächenmontage“
oder „DIP-8 Durchsteckmontage“).
Device (Die Fusion):
Verknüpft die Logik mit der Physik. Erst hier wird festgelegt, welches reale Bauteil man am Ende auf
die Platine lötet.

Durch diese saubere Architektur ist es im Projektverlauf ein Leichtes, ein Bauteil von Durchsteckmontage
(THT) auf Oberflächenmontage (SMD) umzustellen, ohne den gesamten Schaltplan neu zeichnen zu
müssen.

3  1.2 ? INSTALLATION UND DIE "FANTASTISCHEN VIER"

Da LibrePCB ein modernes Open-Source-Projekt ist, setzt das Entwicklerteam auf universelle Linux-Pakete.
Das macht die Installation über alle Distributionen hinweg extrem entspannt und sicher für das Basissystem.

3.1  Die Sandbox-Variante (Empfohlen für Debian, Fedora & openSUSE)
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Die Entwickler pflegen LibrePCB aktiv auf Flathub und stellen zudem ein offizielles AppImage bereit. Damit
läuft die Software komplett isoliert und ohne Abhängigkeitskonflikte.

Als Flatpak installieren:

Code

flatpak install flathub org.librepcb.LibrePCB

Als AppImage nutzen: Direkt von der offiziellen Webseite (librepcb.org) das AppImage
herunterladen, ausführbar machen und starten.

3.2  Die Repository-Variante (Arch-Welt)

In der Arch-Welt ist LibrePCB direkt in den offiziellen Extra-Repositories verfügbar:

Für Arch Linux / Manjaro / EndeavourOS:

Code

sudo pacman -S librepcb

4  1.3 ? ABGRENZUNG: WO ORDNET SICH LIBREPCB EIN?

LibrePCB ist das ideale Werkzeug, wenn man ein aufgeräumtes, intuitives Programm sucht, das
einen durch clevere Assistenten vor Fehlern bei der Bauteilauswahl schützt. Die Lernkurve ist deutlich
flacher als bei der Konkurrenz.
KiCad bleibt die Wahl, wenn hochkomplexe Simulationen (SPICE), HF-Designs oder gigantische
Multi-Layer-Platinen mit tausenden Verbindungen gefragt sind, die die erweiterten Werkzeuge der
CERN-Entwicklung zwingend benötigen.

5  1.4 ? FAZIT

LibrePCB bringt frischen Wind in die Elektronik-Konstruktion unter Linux. Es räumt mit dem historischen
Bibliothek-Frust gründlich auf und bietet sowohl Einsteigern als auch ambitionierten Bastlern eine stabile,
zukunftssichere Plattform.
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